
Öffentlichkeitsarbeit 
für den 

Konfirmandenunterricht

Präsentation am 15. 09. 2008
für die Evangelischen Kirchenkreise Steglitz und Teltow-Zehlendorf 

sowie das Diakonische Werk Steglitz und Teltow-Zehlendorf e. V.

von Elke Behrends
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Aufgabenstellung Jugendliche zwischen 13 und 15 Jahren sollen motiviert 
werden, am Konfirmandenunterricht teilzunehmen.  Indirekt 
sollen auch die Eltern angesprochen werden, ihre Kinder dafür 
anzumelden. 

Problem Die Jugendlichen stehen zunehmend unter Stress und 
Zeitdruck in der Schule und empfinden Konfirmanden-
unterricht als zusätzliche Belastung.

Werbebotschaft Es soll vermittelt werden, dass den Jugendlichen nicht 
Zeit genommen, sondern  wird, in der

sie sich bei der Auseinandersetzung mit Gott 
und dem Glauben innere Freiräume schaffen 
können, die ihnen helfen werden, zukünftige 
Probleme besser zu bewältigen

sie akzeptiert werden, wie sie sind

sie mit ihren Fragen und Problemen ernst 
genommen werden

sie bei gemeinsamen Aktivitäten Freunde finden 
können und Spaß haben werden 

 

Stichwortsammlung Umfrage bei ehemaligen Konfirmandenschülerinnen 
und -schülern in Lankwitz, welche Themen sie besonders 
beschäftigen:

Gerechtigkeit, Solidarität, Frieden, Toleranz, Glaube, 
Zweifel, Kirche, Familie, Ehe, Liebe, Trennung, 
Verantwortung, Konflikte, eigener Lebensweg, 
Gemeinschaft, Tod, Wahrheit und vieles mehr.

Daraus entsteht das erste Plakatmotiv:

Zeit geschenkt

l

l

l

l

Der Konfirmandenunterricht muss nach außen sichtbar werden.
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sind kreativ ...
und manchmal auch nachdenklich.

Informationen zum Konfirmandenunterricht in Deiner Gemeinde

Freude Du 

 Plakatmotiv 1
Idee: Die Stichworte und die konkrete Auswahl der Themen könnten in einem Workshop 

zum Thema Öffentlichkeitsarbeit mit den Konfirmanden erarbeitet werden.
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Plakatmotiv 2
Die Fotos für den vorliegenden Entwurf sind der schön gestalteten und lebendigen Internetpräsenz der Nicolai-

Gemeinde www.nicolai-lemgo.de entnommen.  
Die Frage, ob sich die Konfirmanden für die Realisierung eines solchen Plakats fotografieren zu lassen würden, 

wurde mehrheitlich positiv beantwortet. 
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Alles klar?
Komm zum Konfer!

Wir reden über Gott und die Welt, 
haben Spaß zusammen, 

sind kreativ ...
und manchmal auch nachdenklich.

Informationen zum Konfirmandenunterricht in Deiner Gemeinde
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Beide Plakatmotive - abstrakt und konkret - ergänzen sich und können auch zusammen verwendet werden.

Aushang der Plakate in den Schaukästen der Gemeinden, in den Schulen und 
in öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen.



Informationen zum Konfirmandenunterricht hier in der Gemeinde

Anzeigenmotiv für die Gemeinde-Blätter, hier am Beispiel der Jugendseite von “Kontakt”.



Flyer mit ausführlichen Informationen
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              Informationen zu m 
         Konfirmandenunterricht
               

Zeit zum Nachdenken, 
     Zeit zum Reden, 
 Zeit zum
    Spaß haben !

Die einzelnen Gemeinden 
informieren über ihr 

Kursangebot und die 
Kontaktdaten mit selbst 

erstellten Einlegeblättern.

Beispiel unter Verwendung  
des Infoblattes in Lankwitz.

Verteilung des Flyers:

zusammen mit den persönlichen 
Einladungsbriefen an die Konfirmanden

bei Besuchen der Pfarrerinnen und Pfarrern in 
den Schulen und Informationsveranstaltungen 

zur Auslage in Schulen und öffentlichen 
Gebäuden

zur Weitergabe unter den Jugendlichen

Download im Netz

Konfer in Lankwitz - Herzlich willkommen!Konfer in Lankwitz - Herzlich willkommen!

KurseKurse

zusätzlich:

Kurzreisen, Konfirmanden-Tage (samstags), 

Jugendgottesdienste und andere Aktionen

zusätzlich:

Kurzreisen, Konfirmanden-Tage (samstags), 

Jugendgottesdienste und andere Aktionen

Hast Du Dich für einen Kurs entschieden?

Dann melde Dich im Büro der jeweiligen

Gemeinde an:

Hast Du Dich für einen Kurs entschieden?

Dann melde Dich im Büro der jeweiligen

Gemeinde an:
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Konfirmation

 

Das Wort "Konfirmation" kommt aus dem Lateinischen 
und bedeutet "Befestigung" oder "Bekräftigung". Mit 
der Konfirmation bestätigt der Konfirmand oder die 
Konfirmandin das Taufversprechen, das in der Regel 
bei der Taufe von den Eltern und Paten stellvertretend 
gegeben wurde, indem er/sie selbst das Bekenntnis 
spricht. Außerdem wird ihnen mit einem selbst 
gewählten Konfirmationsspruch der Segen 
zugesprochen. Mit der Konfirmation erhalten die 
Konfirmanden u.a. das Recht, am Abendmahl 
teilzunehmen, selbst Pate zu werden, als Erwachsener 
an kirchlichen Wahlen teilzunehmen oder in kirchliche 
Ehrenämter gewählt zu werden. Der Konfirmation 
voraus geht der Konfirmandenunterricht, der sich über 
ein bis zwei Jahre erstreckt. Hier sollen die 
Konfirmanden das Leben in der Kirche und der 
Kirchengemeinde kennen lernen und sich mit dem 
christlichen Glauben auseinandersetzen.

Schritte und Voraussetzungen
1. Die Einladung am Konfirmandenunterricht 
teilzunehmen, richtet sich an Jugendliche, die zum 
Zeitpunkt der Konfirmation mindesten 14 Jahre alt 
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              Informationen zu m 
         Konfirmandenunterricht
               

Deine  Zeit, über Gott und die Welt 
zu reden, nach Antworten zu suchen 
und zusammen Spaß zu haben.

Faltblatt 
“Alles klar? Komm zum Konfer!”
PDF-Download

Alles klar?
Komm zum 
Konfer!

              Informationen zu m 
         Konfirmandenunterricht
               

Lass uns reden, 
  Antworten suchen
 und zusammen 
    Spaß haben!

Infoblatt “Alles klar? Komm zum Konfer!”

Download des Flyers und der Plakate auf den bereits bestehenden 
Internetseiten der Kirchenkreise und Gemeinden

Auf den Internetseiten der Gemeinden könnten zusätzlich Fotos und Videos von den 
Konferfahrten und sonstigen Aktivitäten gezeigt werden.

Beispiel: Film über Konfer-Fahrten unter www.myvideo.de/watchB552835/Konfer_06_07

Idee: Es können Foto- und Filmwettbewerbe und kleine Ausstellungen veranstaltet werden.
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              Informationen zu m 
         Konfirmandenunterricht
               

Deine  Zeit, über Gott und die Welt 
zu reden, nach Antworten zu suchen 
und zusammen Spaß zu haben.

Faltblatt 
“Alles klar? Komm zum Konfer!”
PDF-Download

Konferconne ionx-

Neues

Gemeinden

Themen

Aktionen

Chatroom

Links

Kontakt

Impressum

konferconnexion.de

Konfer 2007/2008
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Beispiel für ein Internet-Portal für Konfirmanden

Das Internet ist für die Jugendlichen ein wichtiges Informationsmedium.
Foren wie www.schuelervz.de und andere schülerspezifische Seiten werden 

intensiv genutzt (auch die Jugendportale der Krankenkassen z. B.).

Ein Jugendportal zum Thema Konfirmation (www.konfer.de?) wäre ein 
geeignetes Medium, um Jugendliche anzusprechen. Dieses Portal muss 

allerdings immer aktuell sein und intensiv gepflegt werden, sonst ist das 
Interesse schnell verflogen. 

Interessant in diesem Zusammenhang ist auch die Seite www.konfiweb.de

Die Teamer-Gruppe in Lankwitz nennt sich “Lankwitz-Connexion”,
für eine gemeinsame  Internetpräsenz für Konfirmanden der Kirchenkreise 

Steglitz-Teltow-Zehlendorf könnte man den Namen “Konfer-Connexion”  wählen.
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Buttons und Aufkleber mit Slogans

Die Jugendlichen stellen sich selbst Buttons, T-Shirts 
und Schlüsselbänder mit Sprüchen her, um ihr 
Gruppengefühl zu unterstreichen. Auf diese Weise 
werden sie auch von außen als “Konfer-Gruppe” 
wahrgenommen. 

Buttons mit den Slogans der Plakate 
Alles klar? Komm zum Konfer! und 
Spaß mit Tiefgang - Komm zum Konfer! 
sind gut aufgenommen worden.

Jede Gemeinde kann nach dieser Vorlage ihren 
eigenen Button herstellen, z. B. Lankwitz-Konfer-
Connexion.



Konfer-Bag

Großen Anklang fand die Schultertasche mit dem Plakatmotiv 1.
Diese Taschen - vor allem mit individuellem Aufdruck - sind zur Zeit 
sehr “in”. Und ein guter “Werbeträger”.

Sie könnten den Jugendlichen am Anfang ihrer Konfirmationszeit als 
Geschenk überreicht werden. Oder sie werden als “Konfer-Package” 
mit Bibel, Gesangbuch und Unterrichtsmaterial im Buchhandel 
angeboten.
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Vorgestellte Medien:

Plakate Aushang in den Schaukästen der Gemeinden 
Aushang in den Schulen und in anderen öffentlichen Gebäuden

Flyer im Einladungsbrief
bei Vorstellung der Pfarrerinnen und Pfarrer in den Schulen
zur Auslage in Gemeinden, Schulen, diakonischen Einrichtungen u.a. für die 
Teamer und Jugendlichen zum Weitergeben

Einlegeblatt der verschiedenen Gemeinden mit Terminen und Adressen

Anzeigen in den Gemeindezeitungen

Internet Download des Flyers und der Plakate von den Internetseiten der Gemeinden
Fotos und Videos von Konferfahrten und Aktivitäten auf den Seiten
Einrichtung eines Jugend-Portals “Konfer-Connexion”

Ausstellung von Fotos (evtl. Wettbewerb), während des Unterrichts entstandenen 
Postern oder anderen kreativen Arbeiten

Buttons und Aufkleber mit Slogans

Schultertasche mit Plakatmotiv 1
        als Geschenk am Anfang des Unterrichts
        als  „Konfer-Package“ mit Bibel, Gesangbuch und Unterrichtsmaterial
        in den Gemeindebüros und im Buchhandel



Ausbildung

1963 – 76 Schule und Abitur in Wuppertal

1974 – 76 Unterricht bei dem Maler und Grafiker                                                
Gerd Ullmann, Folkwangschule Essen

1977 – 82 Studium der Visuellen Kommunikation an der HdK (heute UdK) Berlin, 
Abschluss Diplom-Designerin

1983 Meisterschülerin Klasse Prof. Förtsch, HdKK Berlin

1984 – 87 Kultupädgogische Weiterbildung, HdK Berlin

Beruflicher Werdegang

1984 – 1993 Teilhaberin des Ateliers AUGENBLITZ, 
Agentur für Typografie und Gestaltung

1994 – 1996 Freie Mitarbeit in verschiedenen Werbeagenturen                                       
(u.a. WAG&S, BBDO Connex, C&C Atelier)

1996 – 1998 Art-Directorin Werbeagentur Birnbach

1998 – 2000 Leitung der Werbeabteilung Appel Grundvermögen

2000 Werkauftrag Urania Berlin e.V.

2001-2007 Freischaffende Grafikerin,                                                                                  
hauptsächlich für die AOK für das Land Brandenburg

2008 Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit zum  “Jahr der Mathematik”

Lehrtätigkeit

1984 –1989 Dozentin an Volkshochschulen und anderen Bildungseinrichtungen

1986 – 1990 Lehrauftrag für visuelle Gestaltung an der HdK Berlin, 
FB Gesellschafts- und Wirtschaftskommunikation

1996 Lehrauftrag für Typografie an der Design-Akademie Berlin

seit 2006 Mal- und Zeichenkurse im Rahmen ehrenamtlicher Tätigkeit 

Geraer Straße 69
12249 Berlin
Telefon/Fax 030-773 53 14
mail@elkebehrends.de
www.elkebehrends.de

Elke Behrends
geb. Stoepel

Dipl.- Designerin
Meisterschülerin


